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Grußwort
Die jährl ichen Hauptversammlungen von Verbänden bl icken von hier aus in zwei
Richtungen: Rechenschaftslegend zurück und Perspektiven aufzeigend nach vor. Bei
[,4anchem gerät der Rückbl ick zum Ausdruck satter Selbstzufrredenheit und der Bl ick in die
Zukunft erschöoft sich in einem "nur weiter so".
Kulturverbände sind in diesem Punkt naturgemäß anders, weil  für Kultur in al l  ihren
Erscheinungsformen Fragwürdigkeit,  Selbstzweifel,  Neugier, Veränderung konsti tut iv sind.
Verfolgt man die Diskussion um die Zukunft des Buches - ob im Umfeld der Buchmesse
oder bei Veranstaltungen wie der heutrgen - hat man oft den Eindruck, als gehe es um die
Rettung einer bedrohten Tierart und dass das Buch an das Ende der Nahrungskette
gefräßiger Computer geraten sei.  Unsinn. Die Eisenbahn wurde auch nicht überf lüssig, als
das Flugzeug erf unden wurde. In einer wissensbasierten Gesellschaft ist al lemal Plalz Iür
Beides, und es bedarf nicht des nostalgischen Beschwörens der optischen, akustischen
und haptischen Quali täten des Buches im Vergleich zum Bildschirm, um die
Daseinsberechtigung dieses Mediums zu beweisen.
Es ist deshalb der einzig vernünft ige Weg, den auch die Bibl iotheken in diesem Lande
gehen, dass sie sich der modernen Kommunikationstechniken b drenen, und zwar in einer
doppelten Weise: Zum einen möchte keiner mehr auf die technische Hil fe bei der
Erschl ießung dessen verzichten, was al les in der Welt zwischen Buchdeckeln verborgen
ist,  zum anderen können die Medien durchaus arbeitstei l ig nebeneinander xist ieren, ohne
sich wechselseit ig etwas zu nehmen. So wenig ich einen Roman am Bildschirm lesen
werde, so sehr schätze ich das immer aktuel le Nachschlagewerk im Internet.
Aufmerksamkeit und Gelassenheit.  Selbstbewusstsein und Offenheit für sinnvol les und
hil freiches Nebeneinander sind meines Erachtens angesagt. Auf dieser Linie befinden sich
die Thüringer Bibl iotheken und dabei wollen wir gern hel len. Wir tun das ganz konkret. Wie




notwendige technische Aufrüstung der Bibl iotheken. lch denke, es macht Sinn, wenn wir
dem naturgemäß endlichen Programm zur Bestandsaktual isierung ein neues zum
Gedankenaustausch und zum verstärkten Medieneinsatz folqen lassen.
Für  lh re  Tagung in  der  Ku l tu rhaupts tad t  wünsche ich  lhnen e inen gu ten  Ver lau f .
anregende Besichtigungen sowohl der bibl iothekarischen als auch der sonstigen reichen
ku l tu re l len  E in r ich tungen.
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